
Göttliche Botschaften/Gesetze aus dem Zweiten und Dritten Testament – 
Informationen zum Freikauf-Brief des Weges Gottes: Kopien erwünscht, Einsicht notwendig

Selig, wer meine Unterweisungen vernimmt, sie sich zu eigen macht und sie befolgt, denn er wird 
auf der Welt zu leben verstehen, wird der Welt abzusterben verstehen und, wenn seine Stunde 
gekommen ist, in der Ewigkeit auferstehen

Es ist nun an der Zeit, daß ihr eure Verirrungen bereut und einen Kampf gegen den menschlichen 
Materialismus beginnt, welcher Tod und Finsternis für die Seele ist. Dafür sollt ihr meine Wahrheit 
gebrauchen, mein Wort als Waffe ergreifen und in meiner Lehre leben. 

Aber der „Kaiser“, den ihr euer Tun und Lassen bestimmen lasst, hat euch widersinnige Gesetze 
diktiert, hat euch zu Sklaven gemacht und nimmt euch das Leben, ohne euch irgend etwas dafür zu 
geben. 

Seht ihr jene Menschen, die durch Gewalt mächtig sein wollen? Sehr bald werdet ihr sie von ihrem 
Irrtum überführt sehen. 

Der Mensch ist Sklave des Willens anderer, Opfer von Bannsprüchen, Verdammungen und 
Drohungen. Doch was hat man damit erreicht? …

Doch Ich sage euch, daß diese wenigen, die sich an meinen Tisch setzen und die mir beharrlich 
zuhören, um von Mir zu lernen, diejenigen sein werden, die den Menschenscharen die Größe 
meines Wortes, den Sinngehalt dieser Lehre bekannt machen, welche die Menschen zum 
Wiederaufbau einer Welt aufruft, die an ihr Ende gelangt ist und einer strahlenderen und höheren 
Platz macht 

In dieser Zeit, in der selbst die Luft, das Erdreich und das Wasser durch die Übeltaten der Menschen
vergiftet sind – wie wenige sind derer, die sich nicht vom Bösen oder von der Finsternis anstecken 
lassen!

Ich will, daß alles euer ist, aber daß ihr von dem, was ihr benötigt, bewußt Gebrauch macht...

Doch wer zu leben versteht ist jener, der gelernt hat, Gott zu geben, was Gottes ist, und der Welt, 
was der Welt ist. Jener, der sich im Schoße der Natur zu erquicken versteht, ohne zu einem Sklaven 
der Materie zu werden, der weiß zu leben...

Der Endzweck der Erschaffung dieser Welt ist der Mensch, für sein Wohlgefallen habe Ich die 
übrigen Wesen und Naturkräfte hinzugegeben, damit er sich ihrer für seine Erhaltung und 
Erquickung bediene

Mit seiner Wissenschaft hat er eine neue Welt geschaffen, ein falsches Reich. Er hat Gesetze 
gemacht, hat sich einen Thron errichtet und sich mit einem Zepter und einer Krone ausgestattet. 
Doch wie vergänglich und trügerisch ist seine Herrlichkeit: ein schwacher Hauch meiner 
Gerechtigkeit genügt, und seine Grundfeste erbeben, und sein ganzes Reich zerfällt. Das Reich des 
Friedens, der Gerechtigkeit und Liebe jedoch, das er nicht zu gewinnen vermochte, ist dem 
Menschenherzen ferne

...In Wahrheit sage Ich euch, daß ihr nach meinem Willen immer stark, gesund und Eigentümer all 
dessen sein sollt, was Ich für euch geschaffen habe 



Wie ungerecht ist die menschliche Rechtsprechung! Wie viele Opfer schlechter Richter sühnen 
fremde Vergehen! Wie viele Unschuldige haben die Gitter des Gefängnisses sich vor ihren Augen 
schließen sehen, während der Schuldige frei umherläuft und unsichtbar seine Last an Diebstählen 
und Verbrechen mit sich schleppt

Weil die menschliche Justiz unvollkommen ist, sind eure Gefängnisse voller Opfer, und die 
Hinrichtungsstätten wurden mit dem Blute Unschuldiger befleckt. Ach, wie viele Verbrecher sehe 
Ich Freiheit und Achtung genießen auf der Welt, und wie vielen Verderbten habt ihr Denkmäler 
errichtet, um ihr Andenken zu ehren!

Noch immer zeigt die auf Erden bestehende Justiz keine gerechten Werke. Ich kann Mangel an 
Barmherzigkeit sehen, Verständnislosigkeit und die Härte der Herzen. Doch jeder wird noch sein 
vollkommenes Urteil empfangen

...Wenn ihr daher seht, daß eine Feuerflut vom Himmel herabstürzt, wird dies nicht geschehen, weil 
der Himmel selbst sich öffnet oder das Feuer der Sonne euch martert – nein, es ist das Werk des 
Menschen, welcher Tod und Vernichtung säen wird 

Es ist menschliche Wissenschaft, es ist Gelehrtheit, wie sie eine durch Egoismus und Materialismus 
kranke Menschheit auffaßt

Dann ist jenes Wissen falsch und jene Wissenschaft schlecht, da ihr mit ihr eine Welt des Schmerzes
geschaffen habt. Statt Licht herrscht Finsternis, da ihr die Völker immer mehr in die Vernichtung 
treibt 

Wahrlich, Ich sage euch, mit den Mächtigen von heute wird es zu Ende gehen, um denen Platz zu 
machen, die aufgrund der Liebe und Barmherzigkeit zu ihren Nächsten groß und stark, mächtig und
weise sein werden 

...Wer weiß nicht, daß ich der Geber des Lebens bin, dass darum niemand das seines Mitmenschen 
rauben darf? Wenn der Mensch das Dasein nicht geben kann, ist er auch nicht dazu berechtigt, das 
zu nehmen, was er nicht zurückgeben kann

Ich will Gleichheit unter meinen Kindern, wie Ich sie schon in der „Zweiten Zeit“ predigte. Aber 
nicht nur materiell, wie sie die Menschen auffassen. Ich inspiriere euch die Gleichheit aus Liebe, 
womit Ich euch begreiflich mache, daß ihr alle Geschwister, Kinder Gottes seid 

Wenn die Menschen einsehen würden, daß die Erde für alle geschaffen worden ist, und wenn sie die
materiellen und geistigen Schätze, mit denen ihr Dasein übersät ist, in gerechter Weise mit ihren 
Mitmenschen zu teilen verstünden – wahrlich, Ich sage euch, schon hier auf dieser Erde würdet ihr 
den Frieden des Geistigen Reiches zu fühlen beginnen 

Heute gleicht diese ganze Menschheit jenem Volk in der Gefangenschaft des Pharao. Man zwingt 
den Menschen Glaubensbekenntnisse, Doktrinen und Gesetze auf. Der größte Teil der Nationen 
sind Sklaven anderer, die stärker sind. Harter Überlebenskampf und Zwangsarbeit unter den 
Peitschenhieben des Hungers und der Erniedrigung sind das bittere Brot, das heute ein großer Teil 
der Menschheit ißt

Ihr armen Völker der Erde – die einen versklavt, andere unterdrückt und die übrigen von ihren 
eigenen Führern und Repräsentanten ausgebeutet !



Euer Herz liebt jene, die euch auf Erden regieren, nicht  mehr, weil euer Vertrauen enttäuscht 
worden ist. Ihr habt kein Vertrauen mehr in die Gerechtigkeit oder Großmütigkeit eurer Richter, ihr 
glaubt nicht mehr an Versprechungen, an Worte oder lächelnde Gesichter. Ihr habt erlebt, daß die 
Heuchelei sich der Herzen bemächtigte und auf Erden ihr Reich der Lügen, Falschheiten und 
Betrügereien errichtet hat 

Arme Völker, die ihr auf euren Schultern die Mühsal wie eine unerträgliche Last tragt – jene 
Mühsal, die nicht mehr jenes gesegnete Gesetz ist, durch das der Mensch alles erhielt, was für 
seinen Lebensunterhalt nötig war, sondern die sich in einen verzweifelten und angsterfüllten 
Überlebenskampf verwandelt hat. Und was bekommen die Menschen dafür, daß sie ihre Kraft und 
ihr Leben opfern? Ein gehaltloses Stück Brot, einen Kelch voll Bitternis

Wahrlich, Ich sage euch, dies ist nicht der Lebensunterhalt, den Ich zu eurer Wonne und Erhaltung 
in die Erde hineinlegte, dies ist das Brot der Zwietracht, der Eitelkeiten, der unmenschlichen 
Gefühle – kurzum der Beweis für den Mangel oder das Fehlen geistiger Reife bei denen, die euer 
menschliches Leben bestimmen

Ich sehe, daß ihr einander das Brot entreißt, daß die nach Macht Strebenden nicht ertragen können, 
daß die anderen etwas besitzen, weil sie alles für sich möchten; daß die Starken sich des Brotes der 
Schwachen bemächtigen und diese sich damit begnügen müssen, die Mächtigen essen und genießen
zu sehen 

Ich sage euch nicht, daß ihr nicht wissenschaftlich forschen sollt – nein, im Gegenteil: Sucht, 
forscht, wachset und mehret euch an Wissen und Intelligenz im materiellen Leben, aber seid 
barmherzig miteinander, achtet die geheiligten Rechte eurer Nächsten, begreift, daß es kein Gesetz 
gibt, das den Menschen dazu ermächtigt, über das Leben seiner Mitmenschen zu verfügen....

Ihr habt Regierende, in deren Herzen nicht die Gerechtigkeit und Hochherzigkeit vorhanden ist, um 
ihr Volk zu regieren, weil sie hinter dem armseligen Ziel nach Macht und Reichtum her sind – 
Menschen, die von sich behaupten, daß sie meine Repräsentanten sind, und die nicht einmal die 
Liebe zu ihren Nächsten kennen – Ärzte, die das Wesentliche ihrer Mission nicht kennen, welches 
die Barmherzigkeit ist – und Richter, die Gerechtigkeit mit Rache verwechseln und das Gesetz zu 
verderblichen Zwecken mißbrauchen 

Alle meine Grundprinzipien wurden von den Menschen geschändet, doch nun ist die Stunde 
gekommen, in der alle ihre Werke gerichtet werden. Dies ist mein Gericht, da es Mir zukommt, es 
zu vollziehen. Deshalb sage Ich euch: Wachet und erfüllet meine Gebote der Liebe und Vergebung

Doch diese Staunen erregende Welt der Menschen, die sie während Jahrhunderten der Wissenschaft,
der Kämpfe, Kriege und Tränen errichtet haben, werden sie noch mit ihren eigenen Händen und 
Waffen zerstören...

Schon bald werdet ihr erfahren, daß ihr ohne Gott nichts seid, daß ihr nur von Mir die Kraft, das 
Leben und die Intelligenz empfangen könnt, um zwischen dem Geist und dem menschlichen Teil 
des Menschen ein harmonisches Dasein zu schaffen

Wahrlich, Ich sage euch: Ihr lebt bereits am „Tag des Herrn“, ihr seid schon unter seinem Gericht. 
Lebende und Tote werden derzeit gerichtet, vergangene und gegenwärtige Taten werden auf dieser 
Waage (des Gerichts) gewogen. Macht eure Augen auf, damit ihr Zeugen seid, daß die Göttliche 
Gerechtigkeit sich überall spürbar macht



Ich sage euch: Obwohl es zutrifft, daß dieser Welt sehr große Prüfungen bevorstehen, werden doch 
die Tage des Schmerzes verkürzt; denn das Leiden der Menschen wird so groß sein, dass es 
bewirken wird, daß die Menschen erwachen, ihre Augen zu Mir erheben und auf die Stimme ihres 
Gewissens hören, das von ihnen die Erfüllung meines Gesetzes fordern wird 

Meine Gerechtigkeit wird alles Böse, das auf dieser Welt existiert, ausrotten...

Die Hand des Menschen hat das Gericht über sich heraufbeschworen. In seinem Gehirn tobt ein 
Sturm, in seinem Herzen wütet ein Unwetter, und all dies offenbart sich euch in der Natur. Ihre 
Elemente sind entfesselt, die Jahreszeiten werden unfreundlich, Plagen kommen auf und mehren 
sich, und zwar deshalb, weil eure Sünden anwachsen und Krankheiten bewirken und weil die 
törichte und vermessene Wissenschaft nicht die Ordnung anerkennt, die vom Schöpfer bestimmt 
wurde

Eine neue Welt ist in Vorbereitung, die neuen Generationen werden bald kommen; doch zuvor 
müssen die hungrigen Wölfe beseitig werden, damit sie die Schafe nicht zur Beute nehmen 

Ebenso werden aus dem Tempel der Weisheit die Händler der Wissenschaft hinausgeworfen 
werden, weil sie mit dem Lichte Wucher trieben, weil sie die Wahrheit schändeten 

Voll Hochmut erheben sich die großen Nationen, prahlen mit ihrer Macht, bedrohen die Welt mit 
ihren Waffen, sind stolz auf ihre Intelligenz und ihre Wissenschaft, ohne sich der Zerbrechlichkeit 
der falschen Welt, die sie geschaffen haben, bewusst zu sein, denn ein leichter Hauch meiner 
Gerechtigkeit wird genügen, damit diese künstliche Welt verschwindet

Hart und taub ist das Herz dieser Menschheit. Es wird notwendig sein, daß der Leidenskelch zu ihr 
kommt, damit sie die Stimme des Gewissens, die Stimme des Gesetzes und der Göttlichen 
Gerechtigkeit vernimmt. Alles wird um der Rettung und des ewigen Lebens der Seele willen 
geschehen. Sie ist es, die Ich suche 

Ich würde meinen Kindern niemals einen solchen Kelch reichen; aber in  meiner Gerechtigkeit kann
Ich dennoch zulassen, daß ihr die Frucht eurer Bosheit, eures Stolzes und eurer Unbesonnenheit 
erntet, damit ihr reuig zu Mir zurückkehrt 

Die Menschen haben meine Macht und meine Gerechtigkeit herausgefordert, als sie mit ihrer 
Wissenschaft den Tempel der Natur entweihten, in welchem alles Harmonie ist, und ihr Gericht 
wird nun unerbittlich sein. Menschheit, wenn du alles, was du dazu verwendet hast, blutige Kriege 
zu führen, darauf verwandt hättest, humanitäre Werke zu vollbringen, wäre dein Dasein voll der 
Segnungen des Vaters. Aber der Mensch hat die Reichtümer, die er angehäuft hat, dazu benutzt, 
Zerstörung, Schmerz und Tod zu säen 

Dies kann nicht das wahre Leben sein, das die führen sollen, die Geschwister und Kinder Gottes 
sind. Die Art zu leben ist nicht im Einklang mit dem Gesetz, das ich in eure Seele schrieb 

Immer hat die Menschheit die Gegenwart jener Menschen auf Erden gehabt, doch es kommen 
Zeiten, in denen große Legionen hoher Lichtgeister zur Welt kommen, die die falsche Welt 
beseitigen werden, die ihr geschaffen habt, um eine neue aufzurichten, in der man Frieden atmet 
und die Wahrheit regiert 

Andere werden sich unter den Wissenschaftlern erheben und mit der Frucht ihrer Inspirationen 
zeigen, dass der wahre Endzweck der Wissenschaft die seelische Vervollkommnung des Menschen 
ist – und nicht seine Verelendung und Vernichtung 



Ich kündige euch prophetisch eine neue Welt und eine vergeistige Menschheit an, doch wenn dies 
Wort bekannt wird, wird es wiederum nicht geglaubt werden 

Generation um Generation wird vergehen, der Hochmut der Menschen wird Unwetter und 
Überschwemmungen, Seuchen und Plagen entfesseln, und das Wehgeschrei der Menschheit wird 
den Weltraum erschüttern 

Die materielle Welt, der Planet, ist nicht nahe seiner Auflösung, aber das Ende dieser Welt von 
Irrtümern und Sünden, von Finsternis und schlechter Wissenschaft wird durch das Licht meiner 
Lehre herbeigeführt, und auf ihren Trümmern werde Ich eine neue Welt des Fortschritts und des 
Friedens errichten 

Dies wird die Zeit sein, in der Kriege verschwinden, wo es gegenseitige Achtung und 
Hilfsbereitschaft gibt, wo ihr erkennt, daß ihr nicht mehr über das Leben eines Nächsten noch das 
eigene verfügen dürft. Ihr werdet dann wissen, daß ihr nicht Eigentümer eures Lebens, noch des 
Lebens eurer Kinder und Gatten, noch dieser Erde seid, sondern daß Ich der Eigentümer der ganzen 
Schöpfung bin. Aber da ihr meine vielgeliebten Kinder seid, seid ihr gleichfalls Besitzer all dessen, 
was mein ist 

Doch obwohl Ich Herr und Besitzer alles Geschaffenen bin, bin Ich nicht imstande, meine 
Geschöpfe zu töten, jemanden zu verletzen oder ihm Schmerz zu bereiten. Warum haben dann die, 
die nicht Eigentümer des Lebens sind, das an sich gerissen, was ihnen nicht gehört, um darüber zu 
verfügen?

So wie das Gelobte Land an das Volk Israel verteilt wurde, so wird die ganze Erde an die 
Menschheit verteilt werden. Dies wird geschehen, wenn die Zeit dafür gekommen ist – nach der 
Reinigung. Da es mein Wille ist, daß diese Verteilung stattfindet, wird bei ihr Gerechtigkeit und 
Gleichheit walten, damit alle Menschen gemeinsam an einem einzigen Werke arbeiten können 

Während die Wissenschaftler alles mit ihren materiellen Kenntnissen zu erklären versuchen, 
offenbare Ich den Demütigen das Geistige Leben, das eigentliche Leben, in welchem die Ursache, 
der Grund und die Erklärung für alles ist, was existiert 

Meint ihr, daß alle, die in der Welt herrschen, regieren und befehlen, die notwendigen Fähigkeiten 
besitzen, um diese Aufgabe zu erfüllen?
Nein, Volk ! Wie wenige sind derer, die den Auftrag ausführen, der ihnen in Wahrheit anvertraut 
worden ist! Während die einen sich einer Stellung bemächtigen, die ihnen nicht zukommt, sehen 
sich die, die sie bekleiden müßten, erniedrigt und zurückgesetzt

Der Grund dafür ist, daß das Böse sich des menschlichen Herzens bemächtigt hat. Der Haß, der 
maßlose Ehrgeiz, die hemmungslose Habgier breiten sich aus und richten Schaden an. Aber wie 
kurz wird deren Herrschaft nur noch sein 

Zu eurer Freude und Beruhigung kündige Ich euch an, daß eure Befreiung bereits nahe ist, daß viele
Menschen sich für dieses Ziel einsetzen, die danach verlangen, in einer Atmosphäre von 
Brüderlichkeit, von Reinheit und Gesundheit zu atmen 

Wie kommt es, daß ihr Mich nicht fühlen könnt, obwohl Ich in euch bin? Einige sehen Mich in der 
Natur, andere fühlen Mich nur jenseits aller Materie, aber wahrlich, Ich sage euch, Ich bin in allem 
und überall. Warum sucht ihr Mich immer außerhalb von euch, wenn Ich Mich auch in euch 
befinde?



Da ich alles Geschaffene auf Erden zur Erquickung des Menschen gestaltet habe, so gebraucht es 
immer zu eurem Wohle. Vergeßt jedoch nicht, daß es in euch eine Stimme gibt, die euch auf die 
Grenzen hinweist, innnerhalb derer ihr von all dem Gebrauch machen dürft, was euch die Natur 
bietet, und dieser inneren Stimme sollt ihr gehorchen

Erkennt, daß ich euch beistehe, euch auf dem ganzen Wege begleite. Habt volles Vertrauen zu Mir, 
im Bewußtsein, daß meine Aufgabe mit der euren vereint ist, und mein Schicksal mit dem euren!

Seht ihr jene Menschen, die nur leben, um maßlosen Machthunger zu befriedigen und sich dabei 
über das Leben ihrer Nächsten hinwegsetzen, ohne die Rechte zu achten, die Ich, ihr Schöpfer, 
ihnen gewährt habe? Erkennt ihr, wie ihre Werke nur von Neid, Haß und Habgier sprechen? Also 
müßt ihr gerade für sie mehr beten als für andere, die des Lichtes nicht so bedürftig sind

Gleichnis von der Wüstendurchquerung bis zur Großen Stadt, 3. Testament, Kap. 65:

Da sagt der gute Reisende zu ihm: „Ich weiß, daß du dir diese Oase angeeignet hast, daß du Wasser 
verkaufst und für den Schatten Geld verlangst. Diese Güter gehören dir nicht, sie wurden von einer 
göttlichen Macht in die Wüste gelegt, damit derjenige von ihnen Gebrauch mache, der sie benötigen
würde...

++++

Die Glaubenden sind Fremdlinge auf Erden, Hebräer 11,13
Diese alle sind im Glauben gestorben, ohne das Verheissene empfangen zu haben, sondern sie

haben es nur von ferne gesehen und waren davon überzeugt, und haben es willkommen geheißen
und bekannt, daß sie Gäste ohne Bürgerrecht und Fremdlinge sind auf Erden; denn die solches

sagen, geben damit zu erkennen, daß sie ein Vaterland suchen

das jetzt da ist und seine Wege dort hin!!!
Denn ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben... Jesus Christus

Und hätten sie dabei jenes im Sinn gehabt, von dem sie ausgegangen waren, so hätten sie ja
Gelegenheit gehabt zurückzukehren; nun aber trachten sie nach einem besseren, nämlich einem
himmlischen. Darum schämt sich Gott ihrer nicht, ihr Gott genannt zu werden, denn er hat ihnen

eine Stadt bereitet. 


